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Chlorella – die Mikroalge

Der Name Chlorella stammt aus dem lateinischen und be-
deutet so viel wie „kleines, junges Grün“. 

Chlorella-Algen verfügen – im Gegensatz zur Spirulina 
und AFA-Alge – über einen Zellkern, der sie als Mikroalge 
auszeichnet.

Anzeige

Chlorella Yaeyama bio 
Vorteile:

• Immunität gegen Stress oder Umweltver-
giftung, die die Abschwächung der natür-
lichen Abwehrfunktionen des Organismus 
hervorrufen;

• Entgiftung von Toxinen

• bessere Verdauung und Aufnahme dank 
der zerschlagenen Zellwände

• erhöht die Produktion von weißen Blutkör-
perchen 
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Die Mikroalge Chlorella ist in allerlei Hin-
sicht ein einzigartiges Lebensmittel. Zudem 
besitzt sie ein Alleinstellungsmerkmal, das 
viele ihrer einzigartig positiven Auswirkun-
gen auf unsere Gesundheit erklärt. Neben 
ihrer entgiftenden Eigenschaft unterstützt 
die Chlorella-Alge unseren Körper und unser 
Gehirn in nahezu allen Belangen. Zweifels-
ohne beansprucht Chlorella zu Recht den 
Ruf, eine der besten Nahrungsergänzungen 
überhaupt zu sein.
Chlorella versorgt Sie mit allen Nähr- und 
Vitalstoffen, bietet jeder Zelle einen starken 
antioxidativen Schutz und senkt zugleich die 
Giftbelastung in Ihrem Körper. Damit erfüllt 
sie sämtliche Voraussetzungen für die Wie-
derherstellung einer wirklich guten Gesund-
heit.

Es gibt also genügend plausible Gründe da-
für, dass auch Sie auf Ihre tägliche Dosis 
grüner Lebenskraft in Form der wundervollen 
Chlorella-Alge nicht mehr verzichten sollten.
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Das ist aber noch nicht alles!

Chlorophyll hat noch viele weitere gesundheitsfördernde 
Wirkungen auf unseren Organismus:

Es stimuliert die Bildung roter Blutkörperchen und trägt 
zur Blutreinigung bei.

Es erhöht den Sauerstoffanteil im Blut und verbessert die 
Zellatmung.

Es aktiviert den Stoffwechsel.

Es schützt die Zellwände vor enzymatischer Zerstörung 
eindringender Bakterien.

Es normalisiert die Absonderung der Verdauungssäfte.

Es unterstützt sämtliche Heilungsprozesse.

Es wirkt harmonisierend und fördert die innere Gelassenheit.

Es kann den Organismus im Kampf gegen Tumorerkran-
kungen wirksam unterstützen.

Es trägt zu einem gesunden Zellwachstum bei.

Es beschleunigt die Zellreparatur, was dem Alterungspro-
zess entgegenwirkt.

Es optimiert die Leberzellfunktion.

Es schützt die Leber bei toxischer Belastung.

Es stabilisiert das natürliche Gleichgewicht der Darmfl ora.

Es verbessert die Gedächtnisleistung bei Demenz.

So wirkt das Chlorophyll der 

Chlorella-Alge

Chlorophyll verlangsamt den Alterungsprozess spürbar 
und erhöht den Schutz sowie die Regenerationsfähigkeit 
jeder einzelnen Körperzelle. Auf diese Weise verlängert 
sich die Lebensdauer. 
Chlorophyll stärkt überdies das Kreislaufsystem ebenso 
wie das Verdauungssystem. Aufgrund seiner stark basi-
schen Wirkung trägt Chlorophyll außerdem zur Wiederher-
stellung eines ausgeglichenen Säure-Basen-Haushalts 
bei. Ferner schützen die antioxidativen Kräfte des Chloro-
phylls den Körper vor den Auswirkungen freier Radikale, 
sodass Entzündungsprozesse unterbunden werden und 
dem Entarten von Zellen (Krebs) entgegengewirkt werden 
kann. Auch im Darm wirkt Chlorophyll und schützt dort vor 
Krebs, indem es sich mit krebserregenden Giftstoffen zu 
einem unlöslichen Konglomerat verbindet, das schließlich 
über den Stuhl ausgeschieden werden kann.

Chlorophyll  – der optimale Leber-

schutz 

Die unübertroffenen Chlorophyll-Mengen der Chlorella 
sind insbesondere für die Leber von immenser Bedeutung, 
denn sie schützen die Leberzellen vor den unzähligen Gif-
ten, die tagtäglich in den Körper gelangen. Ganz gleich, 
ob es sich um mit Spritzmitteln belastete Lebensmittel, um 
Zahngifte, Schimmelpilze, Umweltgifte oder andere che-
misch toxische Verbindungen handelt – Chlorophyll ent-
giftet sie alle und sorgt dafür, dass sie schnellstmöglich 
über den Darm ausgeschieden werden.

Chlorella – enorm anpassungsfähig 

und bestens erforscht

Bei der Chlorella-Alge handelt es sich um mikroskopisch 
winzig kleine und sehr komplexe Einzeller, die zu den 
hochentwickelten Lebewesen zählen. Obwohl sie mit 
bloßem Auge nicht erkennbar sind, verfügen sie über un-
vorstellbare Kräfte, die ihnen das Überleben seit mehr 
als zwei Millionen Jahren ermöglichen – sämtlichen Ver-
änderungen ihrer Lebensbedingungen und allen anderen 
Widrigkeiten zum Trotz.

Das ist wahrscheinlich ein wesentlicher Grund dafür, dass 
die Chlorella für die Wissenschaft derart interessant ist, 
dass sie heute zu den am besten erforschten Organismen 
zählt. So verwundert es auch nicht, dass eine Vielzahl wis-
senschaftlicher Studien zur Verfügung steht, die die un-
zähligen gesundheitlichen Wirkungen der Chlorella-Alge 
belegen.

Keine Pflanze enthält  mehr 

Chlorophyll

Die tiefgrüne Farbe hat die Chlorella ihrem außerordent-
lich hohen Chlorophyllgehalt zu verdanken, der in dieser 
Konzentration bislang noch bei keiner einzigen ande-
ren Pfl anze gemessen werden konnte. Chlorophyll wird 
auch als das „grüne Blut“ der Pfl anzen bezeichnet, da es 
von seiner chemischen Struktur fast identisch mit dem 
menschlichen Blutfarbstoff Hämoglobin ist. Daher gibt es 
keinen besseren Nährstoff für unser Blut als Chlorophyll.

In Verbindung mit organischen Mineralien sorgt Chloro-
phyll dafür, dass unser Blut sauber, mineralstoffreich und 
vital ist. Nur in diesem Idealzustand kann das Blut sämtli-
che Körpergewebe optimal ernähren und gesund erhalten. 
Dieser Fakt lässt bereits erahnen, welchen hohen Stellen-
wert Chlorophyll für unsere physische und psychische Ge-
sundheit hat. Generell gilt, je höher der Chlorophyllanteil 
eines Lebensmittels ist, umso größer ist gleichzeitig auch 
sein gesundheitlicher Nutzen.
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Chlorella ist  einzigartig

Chlorellas außergewöhnlicher Gesundheitswert liegt da-
rin begründet, dass ihre unzähligen und teilweise einzig-
artigen Inhaltsstoffe synergetisch wirken. Das bedeutet, 
sie ergänzen sich untereinander derart perfekt, dass sich 
ihre Wirkkräfte insgesamt potenzieren. Dadurch wird die 
Wirkung eines jeden einzelnen Bestandteils um ein Vielfa-
ches höher, als die Summe aller einzelnen Komponenten 
zusammen.

Vitalstoffe in Hülle und Fülle

Auch bei den Vitalstoffen lässt Chlorella keine Wünsche 
offen. Sie enthält sämtliche wasserlöslichen Vitamine (B1, 
B2, B3, B5, B6, B9, Biotin, Vitamin C) und fettlöslichen 
Vitamine (A, D, E, K) im natürlichen Verbund, sowie in Be-
gleitung vieler weiterer bioaktiver Pfl anzenstoffe.

An Mineralien sind Kalzium, Magnesium, Kalium und Na-
trium enthalten sowie die Spurenelemente Eisen, Zink, 
Mangan, Kupfer und Selen. Da es sich bei der Chlorella 
um eine Süßwasseralge handelt, ist sie nahezu jodfrei. 
Dies kann besonders für Menschen, die an einer Schild-
drüsenüberfunktion leiden, wichtig sein.
Wichtig: Vergessen Sie nicht bei der Einnahme von Chlo-
rella über den Tag verteilt mindestens zwei Liter stilles 
Wasser zu trinken, damit die wertvollen Nähr- und Vital-
stoffe dem Körper schnell zur Verfügung stehen und die 
neutralisierten oder gebundenen Toxine Ihren Körper 
auch ebenso schnell verlassen können.

Das interessante Fettsäurespekt-

rum der Chlorella

Chlorella liefert mehr als 30 Fettsäuren, die zu je einem 
Drittel aus gesättigten FS, ungesättigten FS und mehrfach 
ungesättigten FS bestehen. Sie tragen gemeinsam dazu 
bei, dass jede Köperzelle stabil, aber dennoch fl exibel 
und somit gesund bleibt. Bei den gesättigten FS sind die 
Caprin- und Laurinsäure besonders erwähnenswert, denn 
sie sind in der Lage, Bakterien, Viren und Darmparasiten 
abzutöten.

Die in hohen Mengen enthaltene Ölsäure – aus dem Be-
reich der ungesättigten FS – hat eine präventive Wirkung 
auf unterschiedliche Krebserkrankungen und kann auch 
vorbeugend gegen Schlaganfall und Herzinfarkt wirken.

Chlorella ist  reich an entgiftenden 

Ballaststoffen

Die Zellwand der Chlorella enthält eine Fülle an Ballast-
stoffen, die zwar ebenfalls zu den Kohlenhydraten zählen, 
jedoch nicht verdaut werden. So gelangen sie unverdaut 
in den Darm und leisten dort der Gesundheit äußerst wert-
volle Dienste. Sie regen die Darmtätigkeit an und sorgen 
für einen regelmäßigen Stuhlgang. Die teilweise hohe 
Konzentration an Toxinen und anderen Schadstoffen, die 
sich in der Darmfl üssigkeit befi nden, werden von den Bal-
laststoffen aufgenommen. Sie gehen mit diesen krankma-
chenden Substanzen eine untrennbare Verbindung ein, 
sodass sie schließlich gemeinsam über den Stuhl ausge-
schieden werden können.

Chlorella reguliert  den Kohlenhy-

dratstoffwechsel

Die Kohlenhydrate und Fette schlagen mengenmäßig 
nicht sonderlich zu Buche. Bei diesen Nährstoffen liegen 
die Besonderheiten allerdings im Detail. Chlorella be-
schleunigt den Transport von Glucose in die Leber und in 
die Muskelzellen, sodass die daraus gewonnene Energie 
spürbar schneller zur Verfügung steht. Dieser Fakt ist si-
cher nicht nur für Sportler äußerst interessant.

Darüber hinaus optimiert Chlorella nicht „nur“ einen ge-
sunden Kohlenhydratstoffwechsel, sondern verbessert ihn 
auch deutlich, wenn er bereits gestört ist. Beim Diabetes 
mellitus beispielsweise hat sich die Einnahme der Chlorel-
la bereits bestens bewährt.

Chlorella als vollwertiges Lebens-

mittel

Chlorella ist eine ausgezeichnete Eiweißquelle.

Mit etwa 60 Prozent liefert Chlorella dem Körper eine au-
ßergewöhnlich hohe Menge an hochwertigen, leicht ver-
daulichen Eiweißen. Ihre biologische Wertigkeit liegt zwi-
schen 75 und 88 Prozent.

Das ist ein hervorragender Wert, denn dieses Maß be-
schreibt, wieviel des aufgenommenen Eiweißes in körper-
eigenes Protein umgewandelt und somit dem Körper für 
sämtliche Aufbau- und Umbauprozesse seiner Zellen, und 
somit auch seiner Organe und Gewebe, zur Verfügung 
gestellt wird.

Chlorella und Entgiftung

Sie bindet neben Schwermetallen auch noch organische 
Toxine an sich und neutralisiert sie beide so, dass sie für 
den Organismus unschädlich werden.


